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«Bereits als Kind fühlte ich mich davon angezogen, Menschen mit einer 
Krankheit zu unterstützen. So nannte mich meine Mutter schon als 
vierjähriges Mädchen unser «Krankenschwesterchen» der Familie. Als 
Physiotherapeutin konnte ich dieser Berufung folgen. 

„Mit der Geburt meiner Tochter Michelle, die neben 
wunderbar strahlenden Augen auch eine rezessive 
Epidermolysis bullosa hereditaria dystrophica mitbrachte, 
begann in meinem Leben als alleinerziehende Mutter nicht nur 
ein neues Kapitel sondern ein komplett neues Buch.“ 

Bereits in den ersten Stunden sagte ich «Ja» zu dieser noch unermesslich 
großen Aufgabe und dies ohne Wenn und Aber. Ohne die bedingungslose Unterstützung 
meiner Schwester Therese und meiner Familie als starkes Team im Rücken, wäre dieser 
außerordentliche Weg jedoch nie möglich geworden.  

„Unser Lebensmotto war geboren: LEBen nicht aufgEBen.“ 

Mein Fachwissen und meine Erfahrung aus der Therapie von Kindern mit mehrfachen 
Beeinträchtigungen und meine Ausbildung in Meridianlehre kam mir zugute, reichte 
jedoch bei weitem nicht aus. Antworten auf meine vielen Fragen fand ich in der inneren 
Stille. So lerne ich auch heute nach 40 Jahren Pflege täglich dazu und setze immer wieder 
neue Ideen in die Tat um.  
Wenn ich an meine Grenzen stoße, sehe ich dies als Übung, Fähigkeiten, wie Geduld, 
Disziplin, Mut, innere Ruhe und Vertrauen zu verbessern. Die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit und die medizinischen und komplementären Behandlungsmethoden 
sowie die ganzheitliche Betrachtungsweise des Menschen liegen mir sehr am Herzen. Als 
Gründerin der Patientenorganisation Debra-Schweiz, EB-Expertin am Universitätsspital 
Bern oder als Ansprechperson für Schulungen und Pflege von EB-Kindern zu Hause, 
konnte ich immer wieder erkennen, dass die Problematiken von Menschen und Familien 
mit EB extrem vielschichtig und individuell, jedoch auf einer Metaebene weltweit gleich 
sind. Die Komplexität des Krankheitsbildes erfordert Hilfe auf verschiedenster Ebene. 
Die Neuentwicklung der Silikon-Wundauflagen von Mölnlycke Health Care löste meine 
selbstentwickelten Seidenverbände ab. 

„Endlich Verbände die nicht kleben, jedoch haften, anschmiegsam 
und steril sind!“ 

Dies war und ist für uns von größter Bedeutung und erleichtert den Pflegealltag enorm. 
Mit der Produktpalette von Mölnlycke ist es möglich, funktionell gut sitzende Verbände  
für fast alle Lebenslagen zu kreieren. Ich schätze die freundschaftliche und professionelle 
Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden der Firma Mölnlycke sehr.  


